
Geschenktes Wochenende 
 
Wenn Euch morgen in der Fußgängerzone oder vor dem 
Kaufhaus jemand ein Geschenk anbietet – "ganz 
umsonst und ohne Verpflichtung". Dann seid Ihr – völlig 
zu Recht  – misstrauisch, wahrscheinlich sollt Ihr nur 
geködert werden, sollt irgendeiner Bauernfängerei auf 
den Leim gehen.  

Deshalb seid Ihr wahrscheinlich auch skeptisch, wenn 
ich Euch jetzt sage, dass Ihr von mir ein ganzes 
Wochenende geschenkt bekommt. 

Jawohl, Ihr habt richtig gehört: Ich schenke Euch ein 
komplettes Wochenende 

Sicherlich fallen Euch sofort 687 Gründe ein, warum das 
Quatsch ist, ein Wochenende geschenkt zu bekommen. 
Schließlich habt Ihr noch soviel zu erledigen, müssen 
unbedingt noch..., nicht zu vergessen..., und überhaupt: 
"Was denkt sich der überhaupt, mir ein Wochenende zu 
schenken, wozu will der mich ködern?" 

Wahrscheinlich glaubt Ihr mir nicht, ich will Euch gar 
nicht ködern, nicht einmal zu irgendetwas überreden. 
Genießt einfach das Wochenende, bummelt, lest, 
besucht Freunde, redet oder, oder, oder – auf jeden Fall 
genießt das geschenkte Wochenende. 

Übrigens ist das gar kein Geschenk von mir, aber das, 
liebe Freunde, das wisst Ihr ja auch schon. 

Ich jedenfalls wünsche Euch ein gutes Wochenende.  
ZURÜCK 


